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Sie möchten mehr über Juniorenfirmen
erfahren? Dann besuchen Sie doch 
unsere Website unter

www.Junior
enfirm

en.de

Auf diesen Seiten finden Sie nicht nur
Infomaterial, sondern auch Kontakt-
adressen zu dem Sprecher der Arbeits-
gemeinschaft und vielen anderen
Juniorenfirmen.
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Die Arbeitsgemeinschaftsmitglieder
treffen sich jedes Jahr im Frühling und
Herbst zu einer gemeinsamen Sitzung.
Jährlich organisiert die Arbeitsgemein-
schaft der Juniorenfirmen eine Messe,
auf der sich die Juniorenfirmen und
ihre Produkte präsentieren.

Wer während seiner Ausbildung  oder
Schullaufbahn einen Einsatz in einer
Juniorenfirma absolviert, lernt von
Beginn an im Team zu arbeiten, unter-
nehmerische Ideen zu entwickeln und
Konzepte eigenverantwortlich umzuset-
zen.

Die  Juniorenfirmen haben
sich zusammengeschlossen 
zur Arbeitsgemeinschaft der 

Juniorenfirmen

Kurze Beschreibung einer

Juniorenfirma
Die Juniorenfirma ist die „Firma in der
Firma/Schule” mit realem Geschäftsbe-
trieb. Sie wird von Auszubildenden bzw.
Schülern eigenverantwortlich geführt,
Ausbilder bzw. Lehrer dienen in einer
sog. „Jufi" lediglich als Berater. Durch
folgende Maßnahmen werden reelle
Umsätze bzw. Gewinne erwirtschaftet:

n Herstellung und Verkauf von Waren
n Angebot von Dienstleistungen
n Vertrieb von Handelswaren

Die Azubis/Schüler legen unter 
anderem selbst fest:

n Produktions- und Absatzprogramm
n Preisgestaltung
n Marketing- und Werbemaßnahmen

Das firmeninterne Rechnungswesen,
die Buchführung, sowie Ein- und
Verkauf gestalten die Junioren ebenfalls
in eigener Regie. Weiterhin erstellen die
Mitwirkenden außerdem den Jahresab-
schluss und präsentieren den
Geschäftsbericht vor der Personal- und
Geschäftsleitung des Mutterunternehm-
ens bzw. der Schule. 

Die Azubis/Schüler befinden sich ca.
drei Monate in der Juniorenfirma. Um
ein fortlaufendes Bestehen der „Jufi" zu
gewährleisten, vermitteln die Junioren
ihr gesammeltes Wissen selbständig an
ihre Nachfolger.

DieJuniorenfirma
als Ergänzung  zur dualen 

Berufsausbildung
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